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U Dienstag, den 25. November 1623.
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Gubernial-Verlautbaruna.
Z. 1568. K u n d m a c h u n g . ^ ^ ^ , , „

( I ) Es wird. an dem herrsch f̂tUchen Cam^
brueko eme allgememe Herrstcllung mtt Festsetzung des Betraaes pr 2 , ^ ^ ss , , -. p.
als Fisccilpreis, in Pacht gegeben, und hiezu die dießfällige öffentliche V rst.1^
rung am 25. November l ' I . , in Fiume in der Amtskan'len d/^ ^ I ^ ^
fameral- Güter- Inspectorats sthgehalten werden. " " "^ ,n> lep des h.erland.gen
^ Die Pachtbedingmsie, der Plan und dle Kostenübevsthlage sind bey dem hie-

Welches mit^dem Peysaße zur allgemeinen Kenn^w gebracht w i rd , daß die-
ttnlgen,dle dleie Bauarbe.t übernehmen wol l in , sich am obbestimmten Taae in

^ 33 Stadt-und laM

ttorbcncn Mana DoNmer, die
9 M r vorMcsem k. k. Stadt. unö LaNdröchte bestimmt worden b/n ^ n . l ^ . .n
.-elche an diesem Verlaß. a..S w a r m e r f.3 cinom RUnsgr7nbe Anft üch f u sicllen
rcrmclnen., solche sogewlß anmeldn und rechtsqcltend dartbun sossen wid?i ^ / ^ ^
Folgen des §. 6.4 ,b G. B . sich-selbst zuzuschreibeNaben ^ ^ w.drlgens Ne.d.e

Laibach den 7. November »923.

55 , ^ '' ^ . ^ . > Aemtliche V e l l a ü t b ä ' r ü ^ I ^ ^ "
^ 33?' ^ ^ A n- k ü n d i g u n a. . ^ ' l
N ^ ' l G ^ e h m M n ^ ^ h o h c n k. k. Oberstcn-Stalimcister.Amtes wttd der 5>aber«
m, ̂  M 5 Ä 5 L ' ^ ' ^ ' e s wr das Jahr 1624,
Deccmbe? M Die dießfäsliqe Licitatwn wnd am ,8?

.T^^^^en^^Novembcr 2628.

3. 564. N M i M W U a M a m n ^ " ^ - ^ - ^

<ben ̂ h N m e A ^ ? ! " hiemit bekannt gemacht: ES sc'ä aüf Ansu-
Grobelnig a u s M M " ^ 7 Z ^ " ^ / '? " " ^""rtisirung des vom Simon
daS zur H e r r s V ^ ^ " ' 3 "e r ,2 . Norembcr,6.4 auf

^ r r ^ a s l Äleumarktl suh Urb. Nr. 60 dtenstbare Haus sammt Garten zu Neu. '
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marktl intabulirten Notariats« S^u l^ "^ :^55 dd. ^5. ̂ uly i 3 i 3 , pr. ü5o si.ge^ill!a^
worden. Daher alle Jene. die auf geoachte Obligation Ansprüche zu machen gedenken,
aufgefordert werden , ihr Recht darauf binnen i Jahr , 6 Wochen und 5 Tagen sogcwiü
darzuthun < widrigcns selbe nach Verlauf dicscr Zeit nicht mehr gehört, und besagte
Obligation für null und nichtig erklärt werden würde.

Neumarktl am 2. May 1625.

z. 3> "4?» , , , , > (»)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Flödnig wird bekannt gemacht :M sey auf An-

langen des Herrn Dr . Andreas Legat wider Anton Kostet von Masche / wegen sä uldi-
gen Zoo ft. ,5c> 3̂ 4 kr. c. 5. c., in die executwe Versteigerung der dem L i t e r n gehörigen,
dem Domcapicel Laibach sub Rect. Nr. 53 dienstbaren, zu Mosche liegenden, auf 2260 ft.
5o kr. g^schä t̂en Kaufcechtshube nebst An» und Zugehöl qewilligct, und die Versteige-
rungstagsatzungen aufden4- October, 6. November und 6. December d. I . , jedcöMahl
uw 9 .Uhr früh ln loco der Realität zu Mosche mit dem Anhange bestimmt worden , daß
wenn diese Hübe weder bey der ersten noch bey der zweyten Persteigerungstags^ßung um
die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe bey oer dritten Ver-
steigerung auch unter der Schätzung verkauft werden würde.

Ss werden demnach alle Kauflustigen sowohl als die intabulirten Gläubiger, und
zwar diese durch besondere Rubriken, zu den Versteigerungen zu erschein mir>em Bey«
s.'yc vorgeladen, daß die dießfälUgen Bedingnisse in den gewöhnlichen Amtsstunden in
der Gerlchtskanzley eingesehen werden können.

Bezirksgericht Flödnig am 4. September tÜ23.
A n m e r k u n g . Beo dor ersten und zweyten Feilbiethungstagsatzung yar sich kein Kauft

lustiger gemcloet. . " ,^s ^"..^ ' , ^

Z. i33^. E d i c t. ^ N r . 57Z.
( i ) Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Ponovitsch wird bekannt gemacht: das

hochlöbliche k. k. S tad t - und Landrecht m Kraln habe über Ansuchen des k. k.
Fiscalamtes in Vertretung der Gappmayerschen Pfarruicariats-Ztiftung zu Kollo?
wrarh/ wlderdleFrau Alopsia Gadrielll, geborne Gappmayer, wegen ocs Gnf-
tungs-Capit.als pr. 5200 ss. L W . , d i. 2720 ss. E. M . sammt Zinsen in die
erecunve Feilbiethung der ihr, Frau Gabriesli, gehörigsn, zu Kandersch geleße-
nen, der Staalsherrschaft Münkendorf sub Urb. Nr . 2^1 dienstbaren, gerichtt;5
auf Z09 ^' äo kr. C. M . geschätzten ganzen Kaufrechtshube gewilliget, un) die-
ses Gerlcht zur Vornahme dieser Feilbiethung »u^ pr2086M2w 9. d. aä N r . 655o
angegangen.

Da zu diesem Ende drey Feilbierhungstagsatzungen, und zwar dle erste am
16. December d. I . , dle zweyte am i«.. Jänner und endlich die dritte am 19.
Februar 1624, jederzeit Vormittag um 9 Uhr vor diesem Gerichte zu PonovitjÄ
mit dem Anhange bestimmr worden sind, daß falls dlese Hubrealitat weder bey
dcr ersten noch bey der zweyten Feilbiethungstagsahung um den Schatzungswerth
oder darüber an Mann gebracht werden könnte, bey der dritten und letzten Tag-
satzung auch unter dem <L3chatzungswerthe hintan gegeben werden würde; so we^
den die Kaufiustigen mit dem Beysatze verständiget, daß dle Hchatzung der Hu^n-
bestandtheile und die Licitationsbedingnlsse in den gewöhnlichen Amtsstunden ' "
dieser Gerlchtskanzley eingesehen werden können. - '

Bezirksgericht Ponovitsch am i 5 . November 1823.



^ r. Kon.dcm Bezirksgerichte der Herrschaft Tressen wird hicmit bekannt aVmack't. ^H
habe Dämel Novak, als Cessionär'der Agnes Iu t rasä^ um O n b c ^
Todeserklärung chrcs im Jahre ,79? im Regimeme T h l n n l w M M t N
denen, und angeblich zuMantua im Feldspule verstorbenen B u d e ^
zu^Ponique lm hiesigen Bezirke, gebethn. Da man aun b i e r ü b ^ ^
lltsch, Realitäten - Besitzer und qewcstncn Oberbeam^n aNbi/r , ^ ? ^ a n n 2lag-
drcas Iutrascha aufgesteNt hat, so wird ihm dieses bekamt a " ^ ^ '
bc, oder seine, Leidcserben, oder Cesstonaricn mittelst a e a 7 n ^ auch der cl-
berufen, daß sie binnen einem Jahre vor diesem B z i I g V " " '
slcl) c M m i r c n sollen, als im Widrigen Andreas I u ^ und
ln cmcm versicherten Capitale von ^76 ft. 46 kr. bcAkend^ N ^ "."^ l c "
bann ten und sick legitimirenden Erben e i n g e a n l w o r M ^ ^ " ' " b'erorts

Tr^sfcn am i5. May »623° ^ l ^ .

^ ' ^ ^ ^ - .- -^ A m o r t l s a t i o n s - G d i c t . ^ ^ 7 7 7 '
Bon dem Bezirksgerichte Freudenrhal wird biemit bekannt ^ ^ . ^ ^ ,

das Gesuch des, Joseph sey über
glcichn.h.n.gen Vaters.rücksichtlich de angeblich in Ve K / . r ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' e n ftineS
Ccciüa rcrwttwcten v. Buset, gewesenen ^ n b a b . r ? n n ^ ^ ^ b e n c n , von der Frau
steten, an Joseph T M a n l a u t e n d R M , s t e i n , .u'sge.
boo st., mtabuttrt auf obbemcldte herrHaVt ^ ^ ^ ^ . ^ ' "' ^«gust ,-m4, vr.
gung des Amortisationsedic" g e ^ V ? ^ " ^ . ' ^ ' 5 ' " die Aus ertt-
d.c gedachte Schuldsbligatlon H wa^ innner s^r . i n ^ Ä ' / Z e r alle jene, nelcke auf
machen zu können vermeinen, selb?n b i n ^ ^nen Anspruch

8°n° ganz. Pube 'ntabMirlen rorge "ich I n « « "st ^ ' ' ^ ° " ! , ^ «e>°-

d " " ft. pranotü-lcn lidi-ra .- 5rertra"ö - ^ ^ l"r dlc ^ u m m e uvn

r,'Ph°rnu^ ^ ^ ^ " ' « ' s c h über d.?H°>.aths«..t ? . ^ 7 7 , 7 n ? f u r das Pa-

' ° ^ i ^ ? ' / ^ " ' ^ r ' V ^ r ' p 7 , i°°75" ""enden Schu,d°b,i«alw„ .d.
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' u , ^ ^Opkem"zZ^2°p?^7u«oestell.en Schu'dob.iga.ion, ddo. 2<. . „ ^ .

,ür die' F ° r d e ^ " d A U ^ 'p'r 7 l ? ° ^ ' " '792.pr^««.aw 2 . Februar.79^

U r t h ^ i / ^ ' . " ^ ^ " . ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ' " " °' ^ " " " e r " » ' °°r«emerttcn

>5, ."" ' ^ Mär«' .79l prän°.ir.e'n W a a ^ n . Conto dda.

°, i H ' k ^ l H U ^ " . " " ' ' ° ° " ' '°"°"b°n Schuldbriefe«, dd°. . Way .79.

2, A p ? i l ^ 2 " V ^ P ? 7 , c ^ ° p ? Z<buscheg dd. .2. Mär« und Verzeichnisses dd°.

w / 7 9 2 ^ Ä ^ ° 5 " D ^ ^ ' ' ° « ' >°"""'en Schuldscheins dd, lehtcn Sep.em-

. ? « ' / ' ' > ^ n ^ ' « !,"̂  ̂ ü " ,25?"« "- Andrioli dd. .3. hornung !nwdn!»w 22. April
^ )̂ d«f u«7ei^ ül Z ^ V n ' " " ^ >"' ^ , < ' ' ° " In>°rch?n u„l> Kosten; ̂

2° ft. >° kr. ° ' " ^ " " ^ " " ' ' "°°^ ' ' März im.ku,aw Z, May .7Z4/roe«en

pr. H st^ktr^ " r Nicla« Roßmann, ddo. 5, Apri. i„..b^w,.7. Iuly .79-i'

. 7 3 ^ w V ^ / u n ° ^ ^ ' ' ' ' " ' ' " ' - ' " S'Ptember!^.,..° 3. n « ^ w

. . l > ^ « ^ Ä ^ ^ " " ^ 5 ° ^ ° " " Elisabeth Drobnitsch »m b.Ma« >7g5 supo.î .
«°^g° t worlc .̂ ^ " " "̂wacher lautenden Schuldschein«dd. ...May.-Z5, pr.gN ff.

l l n s « u ^ ? 5 ° ^ ' ^ « «««,diesen Urkunden au« was immer fi.r einem Reckt««runde

kos :̂»^̂ ^̂ ^

2°seph Sttnta v ^ ^ t n i ^
a f̂ Li^uNennu « «. . ^'!,?° »"«r!'ch°"Iac°>> Molletischen Miterben, di? Klag«
^p °c Z nftn se?t 22 Q«°?^"«s emer EchuIdposs.on Zi ft. 5. .̂ 2 kr. L M , sammt
einaebrackt Da nu« ̂  ^ '^>'^ ̂ ^ ^? °^ " ̂  ^ ^ ' ' b°° diesem,Gerich«
ibm solchei mit dem ? H ° " ^ ^ ^ ° "wesend und unbekannten Aufenthaltes if i , .oird
de^25 ^b7u!r .^2/ , , ^ ^ ° ^ / ^ " , » ° " ' ^ ^ ^ / ' "bey der Über fachte « a«e auf
w?ß Mlkod r du ch einen' « . ^ . ' ^ . ° 7 ° '"°« ^ " ' ^ " angeordnet?« Tagfahun« söge'

r .b^^ i ^ °h 'abb"e5^ " ° " " ' und er sich'dil « « » . g ^ « ^ « ^ ^
^Bezirksgericht Haasberg ^m 25. October ill23.

^ > ' ^ w ' . »> ^>. V e ' r ' 5 a ^ u l ^ l r ̂  ^ " T ^
^ ^ , , n ^ ' V ^ ^ " ' ^ geht der mit dcm diehsemgen Flelschdank-Unternehm^,
^oyann Röscher, bestehende Ü^Sichrotungsvert^g zu Ende. Um nun vcn Hcdarf ce3



»" iVoy —
Publicums hinsichtlich dieses Lebensartikels sicher zu stellen, wird'die Fleisch - Ausschro«
tUng in der Hauplgcm.mde St . Veit am 5., für den Ori Sturia^und Concurrenz am 4.,
so wie für den Markt Wipbach und die dazu concurrirenden Ortschaften am 5. December
d. I . , an den vorbenannten Orten selbst, jcdcs37lahlum 9 Uhr Vormi t tag im cffent.
nchcn Versteigerungsweqe für ein Jahr an denjenigen überlassen werden, »reicher zu
deren Uebernahme gegen Beobachtung aller gesetzlichen Vorschriften unter den vntheil-
haftefien Bedingnissen sich herbeylassen wird.

Welches denUebernehmungölustigen mit dem Bemerken bekannt gegeben wird, daß
die übrigen Bedingnisse bey dieser Obrigkeit zu den gewöhnlichen Amtsfiunden täglich
eingesehen werden tonnen.

Bczlrksobrigkeit Wipbach am 22. November 1L23.

Z^3?9^ ^ d i" c t. Nr. 2214.
(2) Das Bezirksgericht Haaoberg macht bckannt, daß eS auf Anlangen des Martin

Mußz, Vormundes der Gertraud Mußz, Grbinn des Anton Mußz, den Verkauf der
in den Verlaß des Lehtern gehörigen, in Zhcuze bey Loitsch gelegenen, gerichtlich auf
Ü79 ft. 40 l'r. geschätzten Drittechube, der Herrschaft Loitsch sud Urd Nr. ,5o dienstbar,
im gerichtlichen Versteigcrungswege bewilliget habe. Zur Vornahme dieser Licitation
wird nun die Tagsatzung auf den 25. Dcccmber l. I . , von 9 bis 12 Uhr Vormittags
in Loco Zheuze, in dem zur gedachten Hude gehörigen hause Nr. 9 angeordnet. Wovon
dic Kauflustigen hiermit verständiget werden.

Bezirksgericht Hausberg am 3o. October 2623.

3- i25Z. ^ E d i c t. <^)
Vom Bezirksgerichte Nassenfuß, Neustadtler Kreises, wird allgemein bekannt

gemacht: Es sey auf Ansuchendes Herrn Weikhard Grafen v. Auersperg, I n -
habers der Grafschaft Auersperg und der dazugehörigen Gült Nassenfuß, unter
Vertretung des Herrn Dr. Wurzbach, in die executive Veräußerung der dem
Hrn. Vincenz Globotschnig, Pachter der erwähnten Gült zu Oberdorf bey S t .
Margarethen ungehörigen, gerichtlich auf 1224 fi- 5a kr. geschätzten 255 österr.
Eimer Weine; des Viehes, als 2 Wallachen, 1 Stute, 2 Kühe, 1 Kalbmn,
2 Ochsen; des Getreides, als: i5 österr. Metzen Weihen, 10 österr. Mtz.Korn,
lo österr.Mtz. Gerste, 5 österr. Mtz. Haber; des Futters, als: 5o Centner Heu,
?c> Eentner Klee und 70 Et. St roh, wegcn an rückstandigem GültNassenfußer-
Pachtschlliinge schuldigen 1200 fi. M M . gewllliget, -und seyen zu dem Ende drey
Termine, als der 10. und 23. December 1822 und der 9. Jänner 1824 mit dem
Anhange bestimmt worden, daß wenn die erwähnten Mobilien bey der ersten
und zweyten Veraußerungstagsatzung um den Schatzungswerth oder darüber nicht
an Mann gebracht werden könnten, sie bey der dritten auch unter demselben hint-
an gegeben werden würden.

Zu diesem Ende werden alle Kauflustigen an obigen Tagen stets früh um
9 Uhr un Orte Oberdorf bey St . Margarethen zu erscheinen vorgeladen,
^^^^eznksgerlcht Nassenfuß am 26. 0ctober 1823.

^ ' > ^ ? ' » w ""^""Lic i tat lons - Edltt. "" NrolözZ. '^
(2) ^on dem Bezirksgerichte Nadmanns'orf wird hiermit allgemein bekannt ae-

machl: Es ,cy auf Anlangen des Martin Nodia von Tecbach, wegen richtig ae-
Nlltcn i3o st. sammt 4proc. Zinsen seit dem Jahre 1811, dann 19 fi. 24N2 kr.
Unkosten und Superei-pensen, in die executive Feilbiethung der dem Johann Be-
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" ^ l c h l W / ° n Routte gehörigen, mit Pfandrecht belegten, und auf i ^ f l , ge-
r,chll,ch geschätzten fahrenden Guter, als: 4 Melkkühe, ^ Kalbinnen, 2 Ochsen,
emes Pferdes, 2 Schwemen und 2 Wagen gew.lliget, und zur No nähme der".
c.tatwn drey Togsatzungen, und zwar die erste auf den .5 . November, d e
zweyte «uf den 1. und d.e dn.te auf den l 6 . December d. I „ ftder.e.t Vorm tta«,
von g b.s 12 Uhr »n Orte Routte m,r dem Bepsatze festgesetzt worden daß fall«
d.ese fahrenden Gmer bey der ersten oder zweyten Tagsatzung n.ch, wen.aften«
um den «chatzungswerthan Mann gebracht w«d«n sollten,, selbe b y ^ d r i t t e n
l.e.tat.on auch u„ter demselben hintan gegeben werden würden "

E« w«den demnach alle Kauffussige zu den k,c.tat,°nen zu erscheinen eingeladenBez>rksger,cht Radmannsdorf den 2,?. Qctober i ß ^ I °»,3°>»oen.

^ " ^ ^ , « « ^ ' > . ? " ? ^ " ^ ""^ ersten l.citatwn n.cht alle fahrenden Güter
t.°n g e s c h r ^ n " ^ ' ^ " " " ' ^ ^ ^ " ' " " " .S2Z zur iwe.ten ln . ta-

2 ' 1^71«- AmDrtisattons-Edict, ^ " " ' Nro .^!f)
(2) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wlrd h.enmt allgemein bekamu'ac.

macht: Es sey aufAnlangcn des Herrn Marr^n Füster von Radmannsdorf, :n
dle Amorttstrung des von Franz und Aqnes Kmeberger am 17. October / « ^ ^
ausgestellten, auf chn Mar t in Füster lautenden, und am 16 November ° ^
auf den damahls dem Schu ldn^ Franz K.n,berger, gegenwärtig b̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^ v7n
Johann Thomann von^Stembuchl gehör.g,en> zu Radmannsdorf ge g nm, und
dem Grundbuchsamte der Herrschaft, Radmannsdorf unterstehenden Acker v«5
sw^olntabuNrten^ angeblich in Verlust gerathenen Schuldbriefes pr 220 fi d
W ; sammt 5pcto. Interessen gewilliget worden. '

Es werden demnach alle ,ene, welche auf diesen Schuldbrief aus was lmmer
fur emem^Rechts^unde eine Forderung zu stellen gedenken, aufgefordert, chre
vermemtl.chen Rechte bmnen emem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen soqew ß qel-
tend zu machen, als wldrigens auf ferneres Anlangen dieser Schuldbnef für todt
erklart und m Pessen Extabulatton gewilllget werden würde " ^ " " ° " e ' l u r ^or

Radmannsdorf den 4. November 1822.

Ochsen l>eftche„den, zusammen auf . .4 st, ae^ckt,iä> °eschä»t^ N , 5 ^ " " " / ' ? ^
bare Be,ahlu,.g aewMig«., u«d st»en I«? H",tu"a ' ? Z .7 t i ^ ' t ^ °?a^°u^5^
auf )cn 2. und 17. December d I und ^ "Nnnel / 6 ' / <-> - ^ y ^ a g ^ i ü u n q c n ,
Vor .n t taa von 9 bis >2 " h , . ^ ^ n h a ^
bey der 'er,ten oder zweutcn Tuasa^una nicht weniastcn<i um do^ < -^ > ^ . " ' ^
bracht werden könnte, selbes bê ' der d?itten Ta ?a ü / ^au3 u n 7 ^ V l ^
den wcrdcn wurde. Es werden demnack alle Kauflustiaen ,u dies^ sii^! d'ntan qege.
^ ^ ^ r H q c n c h t ^ d m ^ L'cttatwnen eingeladen.
^ ^ ^ " - ^ < .e Innere Arrest, Einrichtung^ <^"
bestehende 6 Strohlacken, 6 Kopfpölstern und,ben so viel Kotzen, dann 2^
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Stück Leint-'cher aus ordin. Leinwand, und einiger Tischlerarbeit, wird am i5 .
^cccmbcr d. I . , Vormittags um 9 M r in der Ämtskanzley der Bezirksobrigkejt
«Btaatshenschaft Lack durch Abstcigerung bcpgeschafft/ und hiezu jeder Lieferunas-
lusttge vorgeladen, Bez, Obrigf. Staatsh. Lack am ^9. November 182). "

3- 1)77- E d i c t. Nr . 1212
(2) Alle jene, welche auf den Verlaß des am 16« Septembcr d. I . zu Oberaam-

lmg verstorbenen Andreas I u v a n , aus was immer für cmcm,Grunde 'Ansprüche
zu machen vermeinen, haben selbe den 23. December d . I . , Vormittag um y
Uhr vor diesem Gerichte sogewiß anzumelden und rechtsgültig darzuthun, als
widrigens der Verlaß ohne weiters den erklärten Erben eingeantwortet werden
wurde Bezirksgericht Kaltcnbrunn zu Laibach am 12. November 1823.

Z. »395. B e k a n n t m a c h u n g .
I n demhause in der Stadt, Haus-Nr. 3,2 neben dem wilden Mann, ist ein schönes

geraumlgcs Ge^lb zu ebener Erde, zu zeder Speculation gccign.t, für den künftiqen
^ ^ ° ^ ^ . ^ « ^ b ^ ' ^ ' " ° " " °« gaumiges ^ m m e r f a m m . " ^

fur ^ W c ^ e ! . ° t 7 n d ' H . ^ ° ^ " " ° Tage i « nähmliche« Häuft >m ersten 2t°ck«
^ ^ a i b a c h am 20. November »823«

Z. i 3 3 i . V e r k a u f s - A n z e i g e . > (2)
Das Haus Nro . 35 am Froschplatz, sammt dem großen,

zwey Stock hohen und feucrsichern Magazine nebst einem Stück
Grund zu einem Garten, ist aus freyer Hand zu verkaufen.

Liedhaber belieben sich um das Nähere bey dem Herrn D r .
Lorenzi Eberl zu beanfragen.
Z. 1^3 . Quartier zu vergeben. ^2)
^ ^2n dem Hai^e N r o . ^ 3 , Peters-Vorstadt, Barmherzigen-
Gasse M i .S tock , sind 5 tapczltte und parkctirte, nebst 2 wei-
ßen, folglich 7 Zimmer sammt Küche, Keller, Holzteqen, S t a l -
lung auf 2 Pferde, Wagenschupfen, auch auf Verlangen ein
^ h m eznes gcraunugen Gartens, welcher besonders eingezäunt
3 n A " . "^darm sich eine ganz gedeckte Kegelstatt sammt einem
^ujthame beftnoet, von Georgt 182/, an zu verlassen

ro l l ten Ltebhaber einen größcrn Sta l l und noch mehrere Zim-
mer ;u yaben wünschen, so ersucht man, sich bey Zelten zu äußern,
damtt man^uch dcßfalls nach V ogllchkett Mit tel machen kann.

, Llcbhaber belieben sich um das Nähere bey der Hauseiaen-
chumcrmn allda zu beanfragen.
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Z. 1.Z83. J o s e p h L ü t a r i t s ch, (2)
Mechaniker ausGratz,

empfiehlt sich einem verehrten Publicum mit einer soliden Auswahl selbst verfer-
tigter elektrischer Llchtmaschmen zu den beliebigsten Preisen. Beine Auslage be-
findet ssch in der Laube des Hauses Nro. 260 in der Stadt am Hauutulalze Auch
ubernimlnt er alle Reparaturen ähnlicher Gegenstande. '

T u c h - und E u r r e n t - W a a r e n h a n d l e r aus G r a t z ,
gibt sich die Ehre, seinen ( l ' . I ' . ) geeprten Herren Abnehmern hiermit anzuzeigen,,
daß er auch gegenwärtigen Markt mtt zum
Theil schon in der Fabrik doppelt englisch zugerichtet worden ist), von 8 ^ , 7 ^ und
6)4 breiten, feinen, mittel, ordinär, so wie auch 9^^ breite B i l l ia rd- , ganz ftme
weiße Uniform-Tücher, dann extra feine und mitte/,^3 breite Easimiv sich hier
befindet. - ' ' , -

Er empfiehlt sich unter Versicherung qualidawoller Waare und billigstem
Preise zu geehrten,Auftvagen. i . , ,'.

Hat seine Hütte in der^zweyttn Gaffe die dritte links.
Z. 1Z53. H a n d e l s - A ^ H g l T ^

. J a c o b B l ü m e l , Handelsmann aus W i e n ,
glbt sich d,e Ghre anzuzeigen, daß er gegenwärtigen Laidacher Jahrmarkt mi t eincm
gut assortlrten Lager von den mordernsttn Schnttd .< und Modewaaren besucht: befond^H
empfehlt er sich mlt allen Gattungew yon, S o m m i r - und Wintcr -Westen, alatt- und

und mit einer schönen
Au0wa,hl schafwollener Umyäng - Tücher und Shawls , um die möglichst billiasn kreise.

GdenfaM empfiehlt sich dessen F r a u
nnt ganz modernenv, nach dem Modejournal verfertigtem Damen - Kopfputz und mit
allen dazu gehörigen Artlkeln, besonders mit den neuesten Gattungen Blumen und Ban-
dern, nebst e.ner schonen Auswahl von Scidenlockcn,,sowohl im Cinvelnen, als auch
m Dutzenden. Auch werden Bestellungen angeno-mmcü', welche auf das a schwwdcste
verfertigt werden. I h r kerlag befindet sich auf dem Marktplätze
Baude, welche mtt dem Aushängschilde : „ ^ r J u n g f r a u v. O r l e a ns« b e z c ^ n ^
^' ^ ^ ^ <. ' . « ^ Marktbesuchs. Anzeige. — - — —

, Ihre Hütte ist im ersten Eingänge Nro. 24«

2 ' ' ^ r S c h i s c h k a N ^ smd ^ ^ « c h e / d e Preise f ^ n d « W«î ^̂ ^̂ ^̂  '

. Proßeker „ 26 -
alter Mahrwein „ 24 «

" >, 16 «

A«ch können die r, 1>, Herren Gäste mit «ettchie°°mn Zpeisen und K.ffeh bedient w»den.
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Diese feilgeborhenc Wiese enthalr im'Flachenmaße ^ Joch ^ o ^ K l a f t e r ; de-

ren Ertrag besteht nach einem siebenjährigen Durchschnitte durch die dcrmahlige
pachtweise Benützung in jährlichen 29 fi. 67 kr., ist dermahlen, vom i . Novem-
ber 1821 bishin 1624, um jährliche 26 fi. 10 kr. verpachtet-, jedoch kann der
Pachtcontract im Vcrkaufsfallc gehoben werden.

Die auf dieser Wiese haftenden Lasten bestehen in der an'dieBezlrkSobrigkeit
der Herrschaft Sonnegg zu entrichtenden Grundsteuer jährlicher Z fi. 47 kr.
aus dem an die Staatsherrschaft Frcudenthal als Erundobrigkctt
zu zahlenden unveränderlichen Urbars-Geldzins pr,. . ' . 17 1̂ 2 kr.
und bey allen Besitzverändcrungsfällen in einem unveränderlichen kaudcmio von
5 ss., nebst der Schirmbricftaxe und den sonstig geschlichen Grundbuchsgcbühren.

Dcr Aueruftprcis dieser Wiese lst nach einem von der k. k. Prov. Staats-
buchhaltung neu verfaßten Cavitalsanschlage auf 457 fi. 56 kr. bestimmt.

Wer an der Versteigerung als Kauflustiger Antheil nehmen w i l l , hat als
Eaution den 10. Theil des Ausruftpreiscs bey der Verstcigerungscommission bar
zu erlegen, oder eine von der k. k. Kammcrprocuratur geprüfte und bewahrt be-
funden? sidcljussorische Sicherstellung beyzubrigcn. Diese Caution vertritt in der
Folge d:e Stell? eines Rcugcldes, wird aber, wenn sie bar erlegt wurde, dem
Mclstblethcvan der abgerechnet, die fideijussorische T i -
cherstellung hingegen nach, vollständig berichtigtem ersten vertragsmäßigen Kaufschil-
llngserlage zurückgestellt werden; alle. übrigen Licitanten erhalten die eingelegte
Caution nach vollendeter Versteigerung, oder auf Verlangen, wenn sie sich erklä-
ren , keinen Anboth weiter zu machen und, das Ende der Licitation nicht abwar-
ten zu wollen, sogleich zurück-.'

Wer für einen Dritten einen Anboth machen wil l , ist schuldig, sich vorher mit
der legalen Vollmacht seines Eommitrcnten auszuweisen.

Der Melstbicther hat die erste Hälfte des KaufMl l ings unmittelbar nach erfolg-
ter höchsten Bestätigung des Verkaufsactes, und noch vor dcr wirklichen Uebergabe
der Realität, bar zu berichtigen; die andere Hälfte aber kann er.gegen dem, daß
er sie auf der erkauften Realität in erster Priorität versichert und mit 5 von 100
verzinset, in 5jährigen alcichen Ratenzahlungen abtragen.

Bey mehreren gleichen Anbothen wird demjenigen der Vorzug gegeben, wcl-
cher dcn Kaufschlllmg in kürzern Fristen zu erlegen sich erklart.

Dieses wird mit dem Beysatze bekannt gemacht, daß der Vsrkaufsanschlag
und die nähere Beschreibung dieser Wiese in der Amtskanzley dcr'k. k- illyrisch-
kustenlä,ndlschen Domainen-Admiiustratlon - im Baron Rasternschen Hause am
S t . Jacobs- Platze zu den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden könne.

^ ^ ^ ^ d v ' r k.k.lllpr.Domainen'Administration. Laibach am'iZ. Nov. 162Z.
3- i365. V e r l a u t b a r u n g. ^ (5) '

Nachdem die^Beyden für diese Administration und ihre Abtheilung in Trieft
mit einem jährlichen Adjutum von Zoo fi. systemisirten Conceptspractlkanten-Stellen
ln Erledigung gekommen sind, so- wird. hiemlt zu deren Besetzung der Concurs
eröffnet.

^ 2 ,



— i5i6 —

^ Es haben demnach alle jene, welche sich um eine der gedachten Stellen zu
bewerben gedenken, ihre dleßfasligen Gesuche längstens bis 20. k. M . December
bey dieser Administration einzureichen,,, und selbe,mit glaubwürdigen Documen-
t cn , bezüglich auf ihre Al ter , untadelhaftes Betragen, ihren Geburtsort und
lcdigen oder verehlichlen S t a n d , auf die mit gutem Erfolge zurückgelegten ju r i -
dischen Stud ien, ihre bisherigen Dienstleistungen und ^prachkenntnisse, beson-
ders in Hinsicht des Besitzes der italienischen und lllyrlschen Sprache, dcinn auf
ihre bisherige Verwendung überhaupt zu belegen, 'da nur die dergestalt machgc-
wiesenen Daten in dem an die vorgesetzte Hohe k. k. allgemeine Hofkammer zu
erstaMlvden Besetzun^svorschlage berücksichtiget werden.

D ie Kompetenten haben ferner ausdrücklich zu bemerken, ob sie vor-
zugsweise der Administration hier, oder, ihrer Abtheilung in Triest zugetheilt zu
werden wünschen; Verehelichte oder Witwer aber haben ncbstbey die Zahl ihrer
Kinder, deren Geschlecht und Alter anzugeben.

Von der k.k.illyr.'küstenlandischen Domainen-Administration. Laibach a.n
L. November iä23.

Z. i35o. Papierlieferungs-Licitations - Ankündigung. !lä Nr . /^/»lo
(3) Von der k. k. steyerm. karntn. Tabak - undStämpelgefallen - Administration

wird hierdurch bekannt gemacht,, daß über die Lieferung des in dem Zeiträume
vom 1. Hornung bis Ende October 1824, für die k. k. Tabakfa.brik in Fürsten-
feld erforderlichen Schrenz-, Limito- und Einkartpapier, nähmlich:

8-25 Ballen Schrenz-Papier zu 16 Zoll hoch u.nd i 5 Zoll breit,
110 „ Limito- „ - 22 - - - 22 - -

6 „ Einkart- ,, - ,16 - - - i 3 - -̂
dann über die Lieferung des für dieOeconomie der Administration indem erwähn-
ten Zeitraume zu Druckereyen allenfalls erforderlichen Elep-Hantcn^, Imper ia l , ,
Superrcgal-, Negal^, Mediän-, Kanzley- undConceptoapicrs, wovon der Be-
darf nicht bestimmt werden kann, .am 10. December 1823 Vormittags um 10
Uhr in dem diesseitigen Ilmtsgebaude in Grätz, in der Raubcrgasse Nro.376 iw
2. Stock, sine öffentliche Versteigerung unter Vorbehalt der höhcrn Nat,sicarion
werde abgehalten, und diese Lieferung mittelst eig<nen Eontractes. dem Wenigst-
fordernden werde überlassen werden.

Hierzu werden Papierfabrikanten und Papierhandler mit dem Beysatze ein-
geladen, daß jeder der Licitanten noch vor dem Anfange der Licitation die am
1000 si. bemessene Faution entweder bar in E. M . oder Banknoten zu erlegen,
oder mittelst österr. nachdem letzten Wiener Börsecurse berechneten Staats-Obl iga-
tionen oder mittelst auf E. M . ausgefertigter, von der k. k. Kammerprocurarur
als Pupillarsicherheit gewahrend anerkannter Hypothekar-Instrumente zu leisten
habe, welche vom Bestbiether zur Sichcrstellung seines Anbothes zurückbehalten,
dem Mitlicitanten aber nach beendigter Licitaton zurückgestellt werden wird.^

Die Eontractsbcdingnisse können in den Amtsstunden von 3 Uhr früh bl
2 Uhr Nachmittags bey der dichämtlichen Registratur eingesehen werden.

Grätz den 5. No.vember iü23.
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2 ^ 6 6 . V e r l a u t b a r u n g . Nr. ^ 8 3 .

t '^ <̂n Kolae hoher k.k. GubenmakGcnchmigung vom 17. v. M . , Nr. 13412,
wird am 2a. l. M. früh'9 Uhr d:e Verpachtung dcs städtischen Schwcmwag-^
und Wasser- ^ulandungs-Gefällcs auf zwey Jahre und 10 Monathe, nahmüch
seit 1. Jänner 182^ bis 3 i . October 1826, im öffentlichen Vcrsteigcrungswcge
am Natbhause vorgenommen werden.

Wovon die Unternehmungslustlgcn hnmit in die Kenntniß gesetzt werden.
Magistrat Laibach^n^i^^ovcmber 1823.

_ Vermischte Verlautbarungen.
^ ^ ' E d i c t. Nr . 5o2.

^> Alle icne, die auf die Vcriassenschaftdcs zuWrescvitz am 3o. Jänner 1822 vcrstor-
I ' ^ n Ocora Ostermann, auö welch immer für cincm Rcchtsgrunde Ansprüche zu ma«
rl^n i-cdcnkcn, wie auck jene, die zu diesem Verlasse etwas schulden werden am 27. No« .
^mber l I . , früh um 9 Uhr um so gewisser in dieser Amtskanzlcy erscheinen, als sich
crstcre die Folgen des 814 §. b. G. B . selbst zur Last ,lcgen, Letztere zur Berichtigung
ihrer Rückstände im Rechtswege verhalten werden.

Bezirksgericht Pöllandam i4- Qctober'zL23.

Z.' i3^5. E d i c t. N r . 5 i8 .
(5) Alle jene die an die Verlässenschaft des am 26. December 1L17 zu Grcßnarcih ver-

storbenen Johann Mettcsch, aus welch immer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche zu
machen vermeinen, wie auch jene, tic zu diesem Verlasse etwas schulden, werden am 24.
November d. I . , früh um 9 Uhr um so gewisser in dieser Amtskanzlcy erscheinen, als
sich erstere die Folgen desö,4 §- b. G. B . selbst zur Last legen. Letztere zur Berichtigung
ihrer Rückstände nn Rechtswege verhalten werden.

Bezirksgericht Polland am 22. October 1823. ^
->) i I ^5 E d i c t. Nr . 536.

(5) Bc'y dem gefertigten Bezirksgerichte haben am 25. November l . I . , früh um 9 Uhr
alle jene, welche aus was immer für einem Rcchtsgrundc Ansprüche an dem Verlasse
dcs secl. Georg Pangrctschitsch in Hirschdorf, zu machen gedenken, wie auch jene/ öie zu
demselben otwas schulden, um so gewisser zu erscheinen, als widrigens stch die Crsiern
die Folgen des6l4 §. k. G. B . selbst zur Lastlegen, Letztere aber zur Berichtigung ihrer
Rückstand im Rechtswege verhalten werden.

Bezirksgericht Pölland am 3o. Ottober ^323.
^3^6."°''""'"" ^ ««^—«-. ^ ^ ^ ^ ^ ^

(5) ANc jcne, die an die Vcrlassenschaft nach,dem sccl. Peter Kozian in Wuttercv, aus
welch immer für einem Ncchtsgrundc Ansprüche zu machen gedenken, haben am 26. No-
vember l. I . , Vormittags um 9 Uhr um so gewisser in dieser Amtskanzlcy zu erscheinen,
als widrigcns sie sich die Folgen' des Zl/4 §. b. G. B . selbst zur Last legen werden.

Bezirksgericht Polland am,24. Octobcr i«2Z. ^ ^

Z. i3^4. E d i c t. Nr. 529.
(5) Von dem Bczirksacrichte der Herrschet Pölland wird hiemit allgemein bekannt ge-

macht: Es sey über Anlangen des Ivan Mutschitsch, als Gewaltsträger der Nachbar-
schaft Dragovainsdorf, in die cxccutive Versteigerung der mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten, auf 4<> ss. geschätzten 2 ^ Hübe und auf 5 fi. geschätzten MobllarvcrmogcnS,
dcs I vanS t ruyc l in Tanzbcrg, wegen aus dem Urtheile dd. 27. September l. ^ » b e -
haupteten 10 ft. nebst Ncbenvcrbindlichlcitcn, gewiNigt, und zur Abhaltung der Per-
stelgerung im Orte Tanzberg drey Termine, als der ; . December l . . I . , 7- ^anner uno
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4- Februar k. I . mit dem Boosatze bestimmt worden, daß wenn weder beu der crssen
noch zweyten Feildlcthungstagsatzung dieses Vermögen um die Schätzung oder darüber
an M m n gebracht iverden könnte, solches bey der dritten Versteiqcrmigstagsakuna auch
unter derselben ymt.in gegeben werden würde. Wozu die Kauflustigen mit dem Acu-
sahe vorgeladen werden, daftdie dicßfälligen Licitationsbedingnisse in den aewöönlicken
Amtsitundcn hierorts eingesehen werden rönnen.

Bezirksgericht Pölland am 29. Octoder 1623.

^ . ^3 ,̂7. ^ h ^ ^ ^ ,̂ , .̂ "̂ ^—
(3) Von dem BezirksqeriHte der Herrschaft Pölland wird hiemit allgemein bekann/ae-

maHt: Es sey ubcr Ansuchen des Martin Verderbcr in Werth, in die erecutî c N rst- -
gcrungder dem Mathias Staudacher in vröttin gehörigen, wegen fckuldiaen i53 ss
c. 5. . . , m die Executwn gezogenen, auf , 9 ^ . gerichtlich geschätzten î 3 Kaufrechtsbube
gewilllget wordene und zur Abhaltung der Versteigerung drey Termine, als der I D ^
d. I . , 12. Jänner und 7. Februar s. I . , jedes Mahl von 9 biö 12 ilhr, Vormittag in
,loco Hwllm mit dem Veysaye bestimmt, im Falle weder dey der ersten noch twent-n
Verjteigcrungstaqsatzung diese Realität um oic Schätzung oder darüber an Mann ^ebr-cht
werden könnte, solche bey der dritten Vertteigerungstagsaßung auch unter derselben bin-
^ n gegeben werden würde. Wozu die Kaufiustigen mit dem vorgeladen werden dasi
die dießfalllgen Llcttatlonsbedingnlssc in den gewöhnlichen Amtsstundcn hierorts cinae^
hen werden kennen. > v " " v «,»n̂ ,̂̂ »

Bezirksgericht Pölland am 3 i . Octobcr 1623.

Z' '257. U b c ^ t̂  r a g u. n q ^ ö ^ — 5 " "
der Versteigerung des Ioh.Deu'schenH'aufts sammt Gartenund Ackerzu Radman'n^orf
(,)) Die mtt dem h'crort.gen Vdicte vom 20. October 1620, Z. 6^8, auf den ,8

November 2620 anberaumt gewesene Versteigerung des Hauses sub Nr. 34 zu Radmanns^
^ ^ . d c s dabey gelegenc^Gartels, und des dazu gehörigen Ackers, wird auf Ansuchn
dcv Sigenthumers hcrcn Johann Dcu, unter den vorigen Bedmgnisscn hicmit mf d n i3

biS >2Uhr loco dieser Gerichrskanzl V ü ^
Welches zur allgemeinen Wlssenschaft hicmit wnd gemacht wird. " " ^ . , ^ 7 1 .

Bcziri'sgerlcht Radmannsdorf den ,o. November ^623.

i.^ ' n ' ' l l ! die ele^utive <>er lelaeruna dor ftt'in Ni'il^»»,,
gehoben ,̂ n Loqne m der Hauprgenieinde Döbernig.liegend " / , ^ S t i a t s b e H l
Z N ^ n k m d^eVN" ' ' ^ '̂ '"ltdaren .zwey
wlMqet^ und zu d'eser^Vornahme drey Termine-, nähmlich auf den «. December l <-?
den 3., Jänner und 9. Feüruar k. I . , jedes Mahlron 9 bis 12 Uhr M t "as m ^ l . '
des liegeuoen Gutes mtt demAnhangebestimmrworden^ d.ß gedachte Rc ttä'en wenn
sie weoer am ersten noch zweyten Termine um?en gerichtlich e f b ^ n n Sch^^^^
pr, 760 ss. an Mann gebracht würden, am dritten Termine auch un er de? N u n a
werden hintan gegeben werden. ^cyahung

Bezirksgericht Tressen am 8. November l62Z. ,
Z. i352. E d l c t. ^ .

s ^ . f t ^ . ^ ^ ' ? " " ' ^ d " Herrschaft Nasscnfuß wird zu Jedermanns W.ssen-
sihaft gebracht, daß ^ s Ansuchen, des Herrn Mathias Pechani, Pächter und
Bezlrkscomm,.ssiir der H e r r u f t Neudegg, in die Veräußerung er dem Io pH
Thomaschmch angehoben, zu Stattenberg gelegenen,, der Gült n . ^ " n . nd


